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Protokoll  

der 11. Sitzung der LAG „Rund um den Huy“ vom 02.07.2020 
 

 

Wo:   „Edelhofhalle“, Edelhof 48, 38835 Deersheim 

Beginn:  18:00 Uhr 

Ende:   20:45 Uhr 

Sitzungsleitung: Herr Bogoslaw, LAG-Vorsitzender 

Referent:  Herr Schmidt, LEADER-Manager 

                              Frau Mielchen 

Protokoll:  Frau Birkholz 

 

Teilnehmer: 21 von 26 LAG-Mitgliedern (81 %); davon: 16 von 21 WiSo-

Partnern, davon 3 mit Vertretungsvollmacht  

                              5 von 5 Kommunalvertretern; davon 1 Vertretungsvollmacht 

 

Gäste:   Herr Dietrich, Landesverwaltungsamt Halle 

    Frau Horn, ALFF Mitte, Halberstadt 

   Frau Dill, Landkreis Harz 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung, Protokoll der 10. LAG-Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Projektwettbewerb zur Prioritätenliste 2020b 

 - Vorstellung, Bewertung und Beschluss der Projekte 

 - Beschluss der Prioritätenliste 2020b 

3. Information zum Umgang mit Restmitteln ELER/ESF 

4. Stand der Planung „Neue Förderperiode“ 

 

zu Top 1 – Begrüßung und Protokoll 

 

Herr Bogoslaw eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr, begrüßt die LAG-Mitglieder sowie die 

anwesenden Gäste. 

 

Feststellung der Beschlussfähigkeit: 

Der LAG-Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit der 11. Sitzung der LAG „Rund um den 

Huy“ fest. Die Tagesordnung wird bekannt gegeben und einstimmig angenommen.  

 

Protokoll: 

Das Protokoll der 10. LAG-Sitzung vom 24.10.2019 wird mit 1 Gegenstimme und 2 

Enthaltungen genehmigt. 

 

Herr Bogoslaw belehrt über den Interessenkonflikt und bittet um Beachtung bei der Be-

schlussfassung. 

 

Der Vorsitzende begrüßt Herrn Steckhahn, der seine Bereitschaft zur Mitarbeit in der LAG 

„Rund um den Huy“ erklärt hat und bittet ihn um Vorstellung seiner Person. 

Herr Steckhahn stellt sich vor. Er ist aus Berlin in den OT Dingelstedt am Huy/Gemeinde 

Huy gezogen und erachtet LEADER aus eigener Erfahrung als gutes Förderprogramm für 

den ländlichen Raum. 

 

Beschluss Nr. 49 Aufnahme LAG-Mitglied: 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt Herrn Steckhahn einstimmig als neues LAG-Mitglied 

in der Funktion als WiSo-Partner auf. 

 

Herr Bogoslaw gibt die Tagesordnung bekannt. Zusätze gibt es nicht. Die Tagesordnung  
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der heutigen Sitzung wird einstimmig bestätigt. 

 

Herr Bogoslaw informiert über die Zuweisung der 4. FOR-Rate in Höhe von 431.234,- €, 

welcher ausschließlich für LIM-Projekte einzusetzen ist. Die Umsetzung und die 

Auszahlung müssen bis zum 30.06.2022 abgeschlossen sein. Ein Nachrücken von 

Projekten ist nicht möglich. Der zur Verfügung stehende Etat ist für die eingereichten 23 

Projekte nicht ausreichend. Ausschlaggebend für die Förderung ist die Zuverlässigkeit der 

Projekte. Die Entscheidung über die Projektanträge obliegt der LAG. 

 

Herr Schmidt zeigt anhand der vom LEADER-Management aufgestellten Prioritätenliste 

auf, dass ein Defizit in Höhe von 982.494,- € zu verzeichnen ist.  Aus der 3. FOR-Rate 

stehen noch Restmittel in Höhe von 67.900,- € zur Verfügung. Die Finanzierung der neu 

vorliegenden Projekte hieraus ist jedoch nicht möglich. 

 

Herr Schmidt empfiehlt der LAG alle 23 Projekte zu beschließen, da seit 2 Tagen bekannt 

ist, dass im Herbst 2020 eine 5. Rate in Aussicht gestellt ist, mit Hilfe derer der 

derzeitige Fehlbetrag voraussichtlich abgedeckt werden kann. Er berichtet über die 

Ergebnisse aus der stattgefundenen internen LEADER-Arbeitskreissitzung. 

 

Herr Schmidt bittet die LAG um Beschlussfassung zur Nachbewilligung von Kosten für das 

Projekt „Einbau eines Treppenlifts“ im Ärztehaus, Spieltorstr. 3 in Badersleben. 

Ursprünglich vorgesehen war hier die Errichtung eines Personenaufzuges am Giebel des 

Gebäudes. Es hat sich herausgestellt, dass eine Umsetzung aus bautechnischen Gründen 

nicht möglich ist. Infolge dessen soll nunmehr ein Treppenlift mit einem barrierefreien 

Hauszugang in das dreistöckige Gebäude eingebaut werden. Die Einholung der drei 

notwendigen Kostenangebote gestaltete sich derzeit als äußerst schwierig. Daher wurde 

Anfrage beim Landesverwaltungsamt gestellt, ob die Berechnung der Kosten durch ein 

Planungsbüro für die Antragstellung hinreichend ist. Diese Anfrage wurde positiv 

bestätigt. 

 

Aufgrund der Berechnung ergeben sich nunmehr zusätzliche Kosten in Höhe von 

9.467,16 €. Hierfür ist durch die LAG ein Beschluss zur Nachbewilligung zu fassen.  

Es wird die Anfrage gestellt, ob der Nachtrag nunmehr real ausreichend ist. 

Herr Krüger bestätigt die Anfrage. 

 

Beschluss-Nr. 50: Kostenerhöhung Projekt Ärztehaus Badersleben 

 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ beschließt die Erhöhung der Kosten für das 

Projekt  „Einbau einer Treppenliftanlage mit barrierefreier Umgestaltung des 

Eingangsbereiches in das Multifunktionsgebäude zur überregionalen Standortentwicklung 

im Hinblick auf die medizinische Versorgung in Badersleben “ in Höhe von  9.467,16 € 

(ELER-Mittel) einstimmig. 

 

 

 

zu Top 2 – Projektwettbewerb Prioritätenliste 2020b: 

 

Vorstellung, Bewertung und Beschluss der Projekte: 

 

Zum Stichtag 19.04.2020 wurden insgesamt 23 Projektsteckbriefe eingereicht, förderbar 

nur aus der RELE-Richtline (LIM-Projekte). Die große Nachfrage, insbesondere seitens 

Privatpersonen und von Vereinen bei diesem Wettbewerbsaufruf ist mitunter auch auf 

den Medienaufruf durch Bürgermeister Herrn Krüger in der Volksstimme zurückzuführen. 

Es können nur verlässliche Antragsteller berücksichtigt werden. Ein Nachrücken von 

Projekten ist nicht möglich. Aufgrund der Corona-Situation konnten vorerst nicht alle 

Projekte vor Ort besichtigt werden.  
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Aufgrund der Ergebnisse der vorangegangenen zwei Sitzungen der 

Steuerungsgruppe wurde das Projekt „Umbau eines ehemaligen Bauernhofes zu einem 

touristischen Ferienhof mit Übernachtungsmöglichkeiten“ in Schwanebeck gemeinsam 

mit Herrn Hünsche und Frau Horn vom ALFF besichtigt. 

Alle Projekte wurden vom LEADER-Management geprüft, nach den vorgegebenen 

Kriterien bewertet und die Prioritätenliste 2020 Teil 2 (ELER), Stand 02.07.2020 als 

Vorschlag zur heutigen Entscheidung durch die LAG erarbeitet. 

 

Da der zur Verfügung stehende 4. FOR nicht ausreichend ist, können nicht alle 4 Projekte 

mit 165 Punkten in den oberen Bereich der zu beschließende Prioritätenliste, welcher 

durch die 4. FOR-Rate abgedeckt wird, aufgenommen werden. Diese Projekte sind durch 

die LAG konkret und fair zu prüfen. 

 

Herr Schmidt stellt anhand einer grafischen Darstellung den zur Verfügung stehenden 

Etat und den Stand der Förderung für die vorliegenden Projekte dar. 

Die Zuweisung einer 5. FOR-Rate wird in Aussicht gestellt, so dass voraussichtlich auch 

die derzeit nicht vom FOR abgedeckten Maßnahmen zu einem späteren Zeitpunkt noch 

eine Förderung in Betracht kommt. 

 

Diskussion zu den Freibad-Projekten in Eilenstedt und Langenstein 

 

Nach den erfolgten zwei Sitzungen der Steuerungsgruppe wurden zur 

Entscheidungsfindung zwei Varianten durch das LEADER-Management erarbeitet und per 

Mail zur Abstimmung in den Umlauf für die Steuerungsgruppe gebracht. Diese Varianten 

unterscheiden sich lediglich in der Bewertung der beiden Freibad-Projekte in Eilenstedt 

und Langenstein. Diese wurden in der Variante 2 um 10 Punkte aufgewertet, so dass von 

den mit 170 bewerteten Projekten nur noch das hierbei erstplatzierte vom derzeitigen 

FOR abgedeckt wird (insgesamt 7 Projekte). Bei der Variante 1 reicht die Abdeckung 

durch den FOR bis einschließlich Platz 9 (ohne Freibäder). In beiden Varianten hat man 

zudem die eigentlichen Projektinhalte der Freibad-Projekte jeweils auf die Erneuerung der 

Beckenfolien reduziert, da die jeweiligen Gesamtmaßnahmen den ohnehin knappen 

Kostenrahmen vollständig gesprengt hätten, zumal die Folienerneuerung jeweils das 

dringlichere Teilprojekt darstellt. 

 

Eine knappe Mehrheit der Steuerungsgruppe hat die Variante 1 befürwortet, wobei die 

von Frau Jörger vorgeschlagene Höherbewertung der beiden Freibad-Projekte (Förderung 

der Beckenfolien) in Eilenstedt und Langenstein um 10 Punkte hier keine 

Berücksichtigung fand. Die Sanierung beider Freibäder ist zu kostenaufwendig, es würde 

nur ein Restmittelbetrag von 1.000,- € verbleiben. 

 

Frau Jörger hält ihren Antrag zur Höherbewertung der Freibäder von 165 auf 175 Punkte 

aufrecht und fordert die dringliche Beachtung der vorgegebenen Kriterien des 

Bewertungsbogens. Bei beiden Freibad-Projekten ist die ökologische Nachhaltigkeit, hier 

Wassereinsparung, nachweislich gegeben. Des Weiteren verweist sie auch auf den 

ökonomischen Aspekt der Wasserkosten. 

 

Ein LAG-Mitglied widerspricht den Ausführungen von Frau Jörger und erachtet eine 

Wirtschaftlichkeitsprüfung für beide Freibäder in Bezug auf Folgekosten und die 

Aussichten auf den Erhalt für notwendig. Einnahmen und Ausgaben sollten konkret 

geprüft werden. Maßnahmen in Freibädern sollten nur gefördert werden, wenn die 

Nachhaltigkeit für die künftigen Jahre gegeben ist. 

 

Herr Schmidt informiert, dass von den Kommunen der Erhalt beider Schwimmbäder für 

die Zukunft bestätigt wurde. 

 

Herr Dietrich gibt den Hinweis, dass Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit derartiger 

Projekte vom Landesverwaltungsamt vor Bewilligung der Förderung geprüft werden. 
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Frau Rudel führt aus, dass aus Gründen der Gleichbehandlung dann für alle 

Projekte vorab eine Wirtschaftlichkeitsprüfung erfolgen müsste. Die Schwimmbäder sind 

den anderen Projekten gegenüber gleich zu behandeln. 

 

Nach Aussage des ALFF sind Schwimmbadfolien für Freibäder förderfähig. 

 

Ein weiteres LAG-Mitglied befürwortet beide Freibad-Projekte sowie die von Frau Jörger 

vorgeschlagene Höherbewertung um 10 Punkte für diese Projekte. Für den Erhalt der 

Freibäder im ländlichen Bereich muss dringend etwas getan werden. Ein Aspekt bildet 

dabei die hohe Anzahl von Nichtschwimmern/Kinder sowie die Nutzung der Freibäder 

durch die Schulen für den Schwimmunterricht. Die aktiven Freibadvereine leisten hier 

Großes und sollten finanziell unbedingt unterstützt werden, da die Kosten für den Erhalt 

eines Freibades immens sind. 

 

Frau Jörger führt aus, dass die Steuerungsgruppe für die Projekte lediglich Vorschläge 

zur Punktevergabe auf der Grundlage der vorgegebenen Bewertungskriterien unterbreitet 

hat. Die Entscheidung über die Rangreihenfolge der Projekte und der Prioritätenliste 

2020b obliegt der LAG. 

 

Ein LAG-Mitglied stellt Anfrage zum Verfahrensablauf für die Projekte mit derzeit 165 

Punkten. Herr Schmidt erläutert den Verfahrensablauf. 

 

Ein Mitglied der Steuerungsgruppe legt dar, dass die Entscheidung sehr schwierig war. 

Bei einer Höherbewertung der Freibadprojekte um 10 Punkte ist davon auszugehen, dass 

bereits vorher bestätigte Projekte gekippt werden und infolgedessen die Prioritätenliste 

neu zu erstellen ist. Aus seiner Sicht sind besonders kleinere Projekte im Zusammenhang 

mit der Arbeitsbeschaffung für die Handwerksbetriebe der Region zu betrachten. 

Da die Umsetzung der eingereichten Maßnahmen für die Freibäder in diesem Jahr nicht 

mehr zum Tragen kommt, sei die Verschiebung der Freibadprojekte um 1 Jahr  

angebracht, zumal im Herbst 2020 die Zuweisung einer 5. FOR in Aussicht gestellt ist. 

Eine Höherbewertung der Freibad-Projekte wird daher abgelehnt. 

 

Herr Bogoslaw unterbreitet der LAG Rund um den Huy den Vorschlag, alle eingereichten 

Projekte zu beschließen. Aufgrund der in Aussicht gestellten 5. FOR können Projekte, die 

aufgrund des derzeit unzureichenden Etats nicht in eine Förderung kommen dann auf die 

für den 5. FOR zu beschließende Prioritätenliste gesetzt werden. 

 

Herr Schmidt bringt seine positive Argumentation zu diesem Vorschlag ein. Der Vorschlag 

wird von der LAG befürwortet. 

 

Frau Horn weist die LAG in Bezug auf die zu beschließende Prioritätenliste darauf hin, 

dass eine objektive Bewertung der Projekte auf der Grundlage der vorgegebenen 

Bewertungskriterien zu erfolgen hat und befürwortet den Antrag von Frau Jörger. 

 

Frau Wagenführ stellt Anfrage, seit wann dieser Maßnahmen in Freibädern förderfähig 

sind, da für das Freibad in Zilly keine Förderung erfolgt ist. 

 

Herr Schmidt nennt als Beispiel das Freibad des Fördervereins e.V. in Dedeleben. Hier 

wurden bereits seit einigen Jahren mehrere kleinere Maßnahmen gefördert. Die 

Antragstellung erfolgte durch den Förderverein. Für das Freibad Zilly wurde kein Antrag 

eingereicht. 

 

Herr Schmidt bittet die LAG um Entscheidung zum Antrag von Frau Jörger zur 

Höherbewertung beider Freibadprojekte um 10 Punkte in Bezug auf den im 

Bewertungsbogen ausgewiesenen ökologischen Aspekt der Nachhaltigkeit (Qualitative 

Kriterien). 
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Es wird angesprochen, dass jeder eine subjektive Meinung zu allen Projekten 

vertreten kann, jedoch entsprechend der Bewertungskriterien objektiv zu entscheiden ist. 

Daher ist die Beschlussfassung zum Antrag von Frau Jörger als demokratisch 

einzustufen. 

 

Beschluss Nr. 51 Aufwertung Freibad-Projekte 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ beschließt die Erhöhung der Bewertung für 

die beiden eingereichten Freibad-Projekte zur Erneuerung der Beckenfolien in Eilenstedt 

und Langenstein um 10 Punkte im Kriterium „Bei dem Projekt werden ökologische 

Kriterien im Sinne der Nachhaltigkeit berücksichtigt“ innerhalb des Bewertungsbogens 

auf insgesamt 175 Punkte. 

 

Der Beschluss wird mit 11 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung gefasst. 

 

 

Einzelbeschlüsse der 23 Projekte: 

 

Herr Schmidt erwähnt, dass eine Vorstellung durch die Projektträger Aufgrund der 

Corona-situation und der Anzahl der Projekte nicht möglich ist. 

Herr Schmidt stellt die 23 Projekte im Detail vor und erläutert diese. Er bittet die LAG-

Mitglieder um Diskussion und Anbringung ihrer Forderungen. Frau Mielchen wird diese 

entsprechend dokumentieren. 

 

Projekt 1 „Umbau und Sanierung von der Grote`schen Schloss- und Parkanlage 

zu einer Wohnanlage mit sozialem Hintergrund – 1. BA“ in Schauen 

 

Ein LAG-Mitglied stellt Anfrage zur geplanten Abstellfläche für die mobile Nahversorgung 

auf diesem Grundstück, da es sich um eine private Fläche handelt. 

 

Herr Schmidt erklärt, dass besagte Fläche nicht Bestandteil dieses Förderantrages ist. 

Das Projekt soll in mehreren Bauabschnitten stetig weiterentwickelt werden. In dem seit 

12 Jahren leerstehenden Schlossgebäude sollen Wohnnutzungen für alle Altersklassen, 

eine Ferienwohnung sowie ein Schulungs- und Konferenzraum geschaffen und damit 

auch öffentlich nutzbar gemacht werden. 

 

Beschluss 52.1: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umbau und Sanierung 

von der Grote`schen Schloss- und Parkanlage in Schauen zu einer Wohnanlage mit 

Sozialen Hintergrund - 1. Bauabschnitt" mit  190 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, 

Teilliste ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 2 „Errichtung einer multifunktionalen Kleinspielfeldanlage auf dem 

Gelände des Sportvereins Olympia e.V. Schlanstedt Gemeinde Huy 

 

Herr Schmidt informiert, dass der Einzugsbereich für diese Anlage u.a. den angrenzenden 

Bördekreis einschließt und damit ein anderer ist, wie bei der Anlage im OT Dingelstedt 

am Huy. Es handelt sich hierbei um ein Vereinsprojekt und fällt in die 

Sportstättenförderung. 

 

Beschluss 52.2: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 
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Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Errichtung 

einer multifunktionalen Kleinspielfeldanlage auf dem Gelände des Sportvereins der 

Gemeinde Huy/ OT Schlanstedt“ mit  180 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste 

ELER auf. Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 3 „Neugestaltung des Kirchplatzes zur mobilen Nahversorgung“ im OT 

Rohrsheim 

 

Es handelt sich hierbei um ein kommunales Projekt im historischen Ortskern des OT 

Rohrsheim/Einheitsgemeinde Huy. 

 

Beschluss 52.3: 

Es bestehen zwei Interessenkonflikte. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Neugestaltung des 

Kirchplatzes zur mobilen Nahversorgung im Ortsteil Rohrsheim “ mit  180 Punkten in ihre 

Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 4 „Erweiterung des naturnahen Spiel- und Bewegungsraumes – hier 

durch die Installation von Sinneselementen und Sitzgelegenheiten“ im OT 

Aderstedt/Gemeinde Huy 

 

Es handelt sich hierbei um ein Fortführungsprojekt. Frau Horn bittet darum, das Umfeld 

des schön gestalteten Spielplatzes in Ordnung zu bringen. Frau Brehmer nimmt dies zur 

Kenntnis und wird sich darum kümmern. 

 

Beschluss 52.4: 

Es besteht ein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Erweiterung des 

naturnahen Spiel- und Bewegungsraum in der Gemeinde Aderstedt, hier durch die 

Installation von Sinneselementen und Sitzgelegenheiten“ mit 175 Punkten in ihre 

Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 5 „Sanierung eines denkmalgeschützten Hauses aus den 30er Jahren 

zur Weiternutzung als Wohnraum für eine junge Familie“ im OT 

Anderbeck/Gemeinde Huy 

 

Herr Schmidt führt aus, dass es sich bei dem Antragsteller um eine junge Arztfamilie mit 

zwei Kindern handelt, die sich im OT Anderbeck ansiedeln wollen. Das Gebäude wurde in 

den 30er Jahren errichtet und weist einen hohen Sanierungsrad auf. Das Konzept zum 

Umbau liegt vor, die Finanzierung ist gesichert. Der Ehemann beabsichtigt, seinen 

Arztberuf als Internist in der Region auszuüben.  

 

Beschluss 52.5: 

Es besteht kein Interessenkonflikt.  

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „ Sanierung eines 

denkmalgeschützten Hauses aus den 30er Jahren zur Weiternutzung als Wohnraum für 

eine junge Familie in Anderbeck“ mit  170 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste 

ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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Projekt 6 „Edelhofhalle in Deersheim - Neueindeckung der der 

Edelhofhalle mit neuen roten Blechdachelementen“ 

 

Bei diesem Objekt handelt es sich um ein historisches Gebäude im Ortskern von 

Deersheim. Aufgrund der Statik ist die Eindeckung nur mit leichten Dachmaterialien 

möglich. 

 

Ein LAG-Mitglied stellt Anfrage zum Eigentümer. Frau Wagenführ informiert, dass die 

Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck Eigentümerin des Gebäudes ist und dieses an den 

Verein verpachtet hat. Finanzielle Mittel zum Erhalt bzw. der Bewirtschaftung können 

dem sehr aktiven Verein nicht zur Verfügung gestellt werden. 

 

Beschluss 52.6: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Edelhof Deersheim – 

Neueindeckung der Edelhofhalle mit roten Blechdachelementen“ mit  170 Punkten in ihre 

Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 7 „Erneuerung des Wasserrades der Baderslebener Wassermühle“ im 

OT Badersleben/Gemeinde Huy 

 

Hierbei handelt es sich um ein historisches Objekt. Auf dem Grundstück befinden sich 

auch das Tierarztmuseum und das Wohnhaus /Fachwerkhaus der Antragsteller. 

Die Familie stellt ihr Grundstück für zahlreiche öffentliche Veranstaltungen wie das 

jährliche Kulturprogramm „Ein Ständchen für Viele“ mit Hobby-Musikern aus der Region, 

regelmäßige Lesenachmittage an der Wassermühle, Laientheatervorstellungen, dem 

örtlichen Weihnachtsmarkt zur Verfügung. Des Weiteren ist die Wassermühle Bestandteil 

der traditionellen Mühlentage zu den Pfingstfeiertagen. Eine Besichtigung der 

Wassermühle als auch des Tierarztmuseums ist mit Anmeldung jederzeit möglich. 

Es besteht ein erhebliches öffentliches Interesse an diesem Projekt mit einem geringen  

Förderbudget. 

 

Beschluss 52.7: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Erneuerung des 

Wasserrades der Baderslebener Wassermühle“ mit  170 Punkten in ihre Prioritätenliste 

2020b, Teilliste ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 8 „Sanierung der Fassade und Wärmedämmung des Kulturgebäudes auf 

dem Gelände der historischen Bockwindmühle“ im OT Badersleben/Gemeinde 

Huy 

 

Hierbei handelt es sich um ein Fortführungsprojekt, Fenster und Sanitäranlagen sind 

bereits umgesetzt.  

 

Beschluss 52.8: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sanierung der Fassade 

und Wärmedämmung des Kulturgebäudes auf dem Gelände der historischen 

Bockwindmühle in Badersleben “ mit  170 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste 

ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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Projekt 9 „Dach- und Fenstererneuerung sowie Erneuerung der Innen-

Treppe für das neue Vereinsheim des Bogenzentrums Huy in 

Röderhof/Gemeinde Huy 

 

Der Bogensportverein beabsichtigt den Aufbau des Bogensports für alle Altersklassen und 

als Touristenmagnet in der Region. Der Bogensportverein hat den oberen Gebäudeteil der 

FFw Röderhof gepachtet und will diesen sanieren. Aufgrund der geführten Gespräche mit 

dem Vereinsvorsitzenden ist die Finanzierung sichergestellt.  

 

Beschluss 52.9: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Dach- und 

Fenstererneuerung sowie Erneuerung der Innen-Treppe für das neue Vereinsheim des 

Bogenzentrums-Huy in Röderhof“ mit  165 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste 

ELER auf.  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

Projekt 10 „Schwimmbadfolien-Sanierung des Kinderbeckens und 

Schwimmbeckens im Freibad Eilenstedt“ 

 

Beschluss 52.10: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Schwimmbadfolien-

Sanierung des Kinderbeckens und Schwimmerbeckens im Freibad Eilenstedt“ mit  175 

Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 11 „Erneuerung der Schwimmbadfolie im Freibad Langenstein“ 

 

Beschluss 52.11: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Erneuerung der 

Schwimmbadfolie im Freibad Langenstein“ mit  175 Punkten in ihre Prioritätenliste 

2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird mit 1 Enthaltung gefasst. 

 

Projekt 12 „Ferienhof „Magdalenenhof am Huywald“ – Ausbau des Pferdestalls 

zu einem Gemeinschafts-, Seminar- und Veranstaltungsraum“ im OT Dingelstedt 

am Huy/Gemeinde Huy 

 

Auf dem Ferienhof ist bereits eine Ferienwohnung fertig gestellt, zwei weitere entstehen 

derzeit. Es handelt sich hierbei um größere Ferienwohnungen. Des Weiteren wurde eine 

große Torscheune saniert und hier ein Fahrradaufbewahrungsraum sowie eine 

Fahrradwerkstatt für den Bett und Bike-Tourismus eingerichtet. Das o.a. Projekt soll sich 

hier anschließen, um die Nachfrage der Aufnahme von Gruppen mit 8 – 12 Personen 

entsprechen zu können, die den Raum für Seminar- oder Freizeitaktivitäten nutzen 

wollen. 

 

Beschluss 52.12: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Ferienhof 

„Magdalenenhof am Huywald“: Ausbau des Pferdestalls zu einem Gemeinschafts-, 



 

9 
 

Seminar- und Veranstaltungsraum“ mit  150 Punkten in ihre Prioritätenliste 

2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 13 „Modernisierung der Schießanlage im Schützenhaus Eilenstedt durch 

Erneuerung der Messrahmen“ 

 

Die technischen Gegebenheiten des Projekts werden erklärt. 

 

Beschluss 52.13: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Modernisierung der 

Schießanlage im Schützenheim Eilenstedt durch Erneuerung der Messrahmen“ mit 150 

Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 14 „Umnutzung eines leerstehenden Bauernhauses mit Hofanlage zu 

einem Familien- und Gruppengästehaus“ in Veltheim 

 

Für das Projekt liegen ein Umnutzungskonzept sowie eine sehr detaillierte 

Aufschlüsselung der Maßnahmen vor. Bisher konnte das Projekt noch nicht vor Ort 

besichtigt werden. 

 

Beschluss 52.14: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung eines 

leerstehenden Bauernhauses mit Hofanlage zu einem Familien- und Gruppengästehaus in 

Veltheim“ mit 150 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 15 „Modernisierung des Luftgewehrstandes im Schützenhaus 

Schlanstedt durch die Einrichtung einer elektronischen Schießstandanlage“ 

 

Beschluss 52.15: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Modernisierung des 

Luftgewehrstandes im Schützenheim in Schlanstedt durch die Einrichtung einer 

elektronischen Schießstandanlage“ mit  150 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, 

Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 16 „Sichtbarmachung des UNESCO Global Geoparks durch Aufstellung 

von zwei Geopark-Stelen“ im Schachdorf Ströbeck und in Harsleben 

 

Beschluss 52.16: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sichtbarmachung des 

UNESCO Global Geoparksdurch Aufstellung von zwei Geopark-Stelen im Schachdorf 

Ströbeck und in Harsleben“ mit  145 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER 

auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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Projekt 17 „Kirche St. Petri Emersleben – Erneuerung der südlichen 

Chorfenster“ 

 

Ein LAG-Mitglied schildert den Sachverhalt der im Weltkrieg zerstörten Fenster. Diese 

sollen jetzt nach historischem Vorbild mit Buntglas wiederhergestellt werden. 

 

Beschluss 52.17: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Kirche St. Petri 

Emersleben - Erneuerung der südlichen Chorfenster“ mit  140 Punkten in ihre 

Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 18 „Sanierung der Dorfkirche St. Johann zu Veltheim, hier Dach, 

Fenster, Fassade, Außenanlagen“ 

 

Die Sanierungsmaßnahmen sollen am Kirschenschiff vorgenommen werden. 

 

Beschluss 52.18: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sanierung Dorfkirche 

St. Johann zu Veltheim, hier Dach, Fenster, Fassade, Außenanlagen“ mit  140 Punkten in 

ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 19 „Sanierung Evangelische Kirche „St. Sixti“ in Badersleben, hier 

Dachtragkonstruktion am Kirchenschiff“ 

 

Beschluss 52.19: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Sanierung Ev. Kirche 

„St. Sixti“ Badersleben, hier Sanierung Dachtragkonstruktionen am Kirchenschiff" mit  

140 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 20 „Kirchlich-Kommunale Begegnungsstätte Vogelsdorf, hier 

Dachsanierung der südlichen Vorhalle an der Evangelischen Kirche „St. Nicolai“ 

 

Hierbei handelt es sich um ein Fortführungsprojekt. 

 

Beschluss 52.20: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Kirchliche-Kommunale 

Begegnungsstätte Vogelsdorf, hier Dachsanierung der südlichen Vorhalle an der Ev. 

Kirche "St. Nicolai" mit  140 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 21 „Modernisierung des Heimatmuseums Dedeleben durch Einbau einer 

Heizungsanlage“ 

 

Derzeit ist nur eine nicht mehr funktionsfähige Infrarot-heizung vorhanden. Damit eine 

ganzjährige Nutzung der Räumlichkeiten zur Durchführung von Veranstaltungen möglich 

ist, wird der Einbau einer neuen Heizungsanlage notwendig. 
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Beschluss 52.21: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Modernisierung des 

Heimatmuseums Dedeleben durch Einbau einer Heizungsanlage" mit 135 Punkten in ihre 

Prioritätenliste 2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Projekt 22 „Stadtshoeve Schwanebeck – Umnutzung eines ehemaligen 

Bauernhauses zu einem touristischen Ferienhof mit 

Übernachtungsmöglichkeiten in Schwanebeck, hier durch Modernisierung der 

Küche, Sanierung der Sanitäreinrichtungen und Fassade“ 

 

Herr Schmidt berichtet über den gemeinsamen Vorort-Termin mit Herrn Hünsche und 

Frau Horn, ALFF Halberstadt. Es handelt sich um ein ehemaliges Wirtschaftsgebäude. Für 

die geplanten Maßnahmen fehlen dem Antragsteller derzeit alle notwendigen gesetzlichen 

Genehmigungen sowie eine Projektplanung.  

Der Antragsteller wurde während des persönlichen Gesprächs umfassend über alle einzu- 

holenden und vorzulegenden Genehmigungen informiert. Daraufhin ist seitens des 

Antragstellers bisher keine Reaktion erfolgt. 

 

Herr Schmidt empfiehlt der LAG, dieses Projekt nicht zu bestätigen, da keine Grundlage 

gegeben und das Projekt derzeit nicht reif für eine mögliche Förderung ist. 

 

Frau Horn schätzt ein, dass der Antragsteller mit seiner Familie den überwiegenden Teil 

der beabsichtigten Maßnahme in Eigenleistung ausführen will und nur eine Förderung für 

das benötigte Material anstrebt. 

 

Herr Schmidt schlägt vor, das Projekt vorerst nicht in die Prioritätenliste aufzunehmen. 

 

Beschluss 52.22: 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Stadshoeve 

Schwanebeck: Umnutzung eines ehemaligen Bauernhofs zu einem touristischen Ferienhof 

mit Übernachtungsmöglichkeiten in Schwanebeck, hier durch Modernisierung Küche, 

Sanierung Sanitäreinrichtungen und Fassade" mit 130 Punkten in ihre Prioritätenliste 

2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird mit 17 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen gefasst und damit 

abgelehnt. 

 

Projekt 23 „Umnutzung des ehemaligen Bet- und Schulsaals in Harsleben zu 

einem Gemeindehaus der Evangelischen Kirche, hier Dach-, Fenster- und 

Fassadensanierung“ 

 

Ein LAG-Mitglied informiert über die derzeitige Nutzung des Gebäudes als Lagerraum für 

die bekannte Spendenaktion „Ukraine“. 

 

Da im benachbarten Rathaus bereits derartige Räumlichkeiten zur Verfügung stehen und 

diese effektiv ausgenutzt werden sollten, hat die Steuerungsgruppe dieses Projekt mit 

nur 130 Punkten bewertet. 

 

Beschluss 52.23: 

Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung des ehem. 

Bet- und Schulsaals in Harsleben zu einem Gemeindehaus der Ev. Kirche, hier Dach- 
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Fenster- und Fassadensanierung" mit 130 Punkten in ihre Prioritätenliste 

2020b, Teilliste ELER auf. 

Der Beschluss wird mit 18 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung gefasst. 

 

Herr Schmidt stellt fest, dass die LAG nunmehr 22 Projekte in die Prioritätenliste 2020b – 

Teilliste ELER aufgenommen hat und diese noch in ihrer Gesamtheit zu beschließen ist. 

Vorab ist die Rangreihenfolge der Projekte mit gleicher Punktezahl zu beschließen. 

 

Beschlüsse zur Rangreihenfolge von Projekten mit gleicher Punktebewertung: 

 

Beschluss 53.1: Rangreihenfolge der Projekte mit 180 Punkten: 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt für die Auswahl und die Reihenfolge auf der 

vorgelegten Prioritätenliste 2020b (Teilliste ELER), folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (180 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung 

hinsichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

1 Errichtung einer multifunktionalen Kleinspielfeldanlage auf dem Gelände des 

Sportvereins der Gemeinde Huy/ OT Schlanstedt 

2 Neugestaltung des Kirchplatzes zur mobilen Nahversorgung im Ortsteil 

Rohrsheim 

 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

Beschluss 53.2: Rangreihenfolge der Projekte mit 175 Punkten: 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt für die Auswahl und die Reihenfolge auf der 

vorgelegten Prioritätenliste 2020b (Teilliste ELER), folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (175 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung 

hinsichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

1 Erweiterung des naturnahen Spiel- und Bewegungsraum in der Gemeinde 

Aderstedt, hier durch die Installation von Sinneselementen und 

Sitzgelegenheiten 

2 Schwimmbadfolien-Sanierung des Kinderbeckens und Schwimmerbeckens im 

Freibad Eilenstedt 

3 Erneuerung der Schwimmbadfolie im Freibad Langenstein 

 

 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

Beschluss 53.3: Rangreihenfolge der Projekte mit 170 Punkten: 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt für die Auswahl und die Reihenfolge auf der 

vorgelegten Prioritätenliste 2020b (Teilliste ELER), folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (170 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung 

hinsichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

1 Erneuerung des Wasserrades der Baderslebener Wassermühle 

2 Sanierung der Fassade und Wärmedämmung des Kulturgebäudes auf dem 

Gelände der historischen Bockwindmühle in Badersleben 

3 Sanierung eines denkmalgeschützten Hauses aus den 30er Jahren zur 

Weiternutzung als Wohnraum für eine junge Familie in Anderbeck 

4 Edelhof Deersheim – Neueindeckung der Edelhofhalle mit roten 

Blechdachelementen 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt die vorgenannte Rangreihenfolge mit  

18 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen. 
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Beschluss 53.4: Rangreihenfolge der Projekte mit 150 Punkten: 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt für die Auswahl und die Reihenfolge auf der 

vorgelegten Prioritätenliste 2020b (Teilliste ELER), folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (150 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung 

hinsichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

1 Modernisierung der Schießanlage im Schützenheim Eilenstedt durch 

Erneuerung der Messrahmen 

2 Modernisierung des Luftgewehrstandes im Schützenheim in Schlanstedt durch 

die Einrichtung einer elektronischen Schießstandanlage 

3 Ferienhof „Magdalenenhof am Huywald“: Ausbau des Pferdestalls zu einem 

Gemeinschafts-, Seminar- und Veranstaltungsraum 

4 Umnutzung eines leerstehenden Bauernhauses mit Hofanlage zu einem 

Familien- und Gruppengästehaus in Veltheim 

 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Beschluss 53.5: Rangreihenfolge der Projekte mit 140 Punkten: 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt für die Auswahl und die Reihenfolge auf der 

vorgelegten Prioritätenliste 2020b (Teilliste ELER), folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (140 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung 

hinsichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

1 Kirche St. Petri Emersleben - Erneuerung der südlichen Chorfenster 

2 Sanierung Dorfkirche St. Johann zu Veltheim, hier Dach, Fenster, Fassade, 

Außenanlagen 

3 Sanierung Ev. Kirche „St. Sixti“ Badersleben, hier Sanierung 

Dachtragkonstruktionen am Kirchenschiff 

4 Kirchliche-Kommunale Begegnungsstätte Vogelsdorf, hier Dachsanierung der 

südlichen Vorhalle an der Ev. Kirche "St. Nicolai" 

 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Beschluss 54 – Prioritätenliste 2020 b – Teilliste ELER: 
 

Die Lokale Aktionsgruppe „Rund um den Huy“ beschließt die vorgelegte Prioritätenliste 

2020b (Teilliste ELER) (s. Anlage). 
 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

zu Top 3 – Information zum Umgang mit Restmitteln EFRE/ESF: 

 

Herr Bogoslaw verkündet, dass für das EFRE-Projekt „Schloss Hessen“ von der Investi-

tionsbank nunmehr der Fördermittelbescheid erteilt wurde. Die Kofinanzierung in Höhe 

von 220.000 € kann vom Förderverein „Schloss Hessen“ e.V. sichergestellt werden. 

 

Er berichtet über den seit 2016 zurück gelegten langen und beschwerlichen Weg für den 

Förderverein Schloss Hessen e.V., der sich letztendlich gelohnt hat.  

Aufgrund des Bescheides können jetzt die Ausschreibungen für die geplanten 

Maßnahmen erfolgen. Die Mittel des EFRE-Fonds sind damit ausgeschöpft. 

 

Herr Schmidt informiert über den noch zur Verfügung stehenden Etat aus dem ESF-Fonds 

in Höhe von 184.102,- €. Diese Mittel sind nicht für investive Maßnahmen bestimmt, 

sondern nur für die Förderung von Personalkosten. Die LAG-Mitglieder werden 

aufgefordert, Überlegungen für Projekte im ESF-Mittelbereich zu tätigen. 

Da hierzu keine Projektanträge eingereicht wurden, wird ein Medienaufruf gestartet. 
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Gemäß Vorschlag der EU-Verwaltungsbehörde können diese Mittel auch für die 

Erarbeitung der neuen LES genutzt werden. 

 

Kooperationsprojekt „E-Bike-Paradies“: 

 

Herr Schmidt berichtet über den Umsetzungsstand des Kooperationsprojekts. 

Aufgrund persönlicher Gründe hat die LEADER-Region Nordharz ihre Trägerschaft 

abgegeben. Dafür konnte in kürzester Zeit als neuer Projektträger die Evangelische 

Stiftung Neinstedt gewonnen werden. 

 

Grundlage für das Kooperationsprojekt bildet u.a. der zwischen den beteiligten Vertrags-

partnern abgeschlossene Kooperationsvertrag. Der erfolgte Trägerwechsel bedarf der 

Beschlussfassung durch die LAG. 

 

Beschluss 55: E-Bike-Paradies 

 

Die LAG „Rund um den Huy“ stimmt den Änderungen im Zusammenhang mit dem 

Kooperationsprojekt „ E-Bike-Paradies - Harz - Braunschweiger Land - Ostfalen“, die 

durch den Projektträgerwechsel im Teilprojekt der LEADER-Region Nordharz entstanden 

sind, zu. 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

Kooperationsprojekt „Bode-Radweg“ – Entstehung eines Radfernweges“ 

 

Nach Rücksprache mit dem Salzlandkreis im Mai wurde mitgeteilt, dass weder im 

Bördekreis noch im Salzlandkreis die anvisierten LEADER-Förderanträge gestellt wurden. 

Es gab Ende Februar ein Treffen (Tourismus AG) im Bördekreis, bei welchem bereits 

seitens des Bördekreises signalisiert wurde, dass man dort zunächst in kleinere, investive  

Einzelmaßnahmen investieren wolle anstatt in Konzepte. Ähnlich wird es auch im 

Salzlandkreis gesehen. Aufgrund der sehr angespannten Finanzsituation, noch  verschärft 

durch die Corona-Krise, wird im Salzlandkreis der Fokus zunächst auf investive 

Maßnahmen gelegt, wie z.B. Anlegestellen an der Bode, da die Erfolge dabei direkt 

sichtbar wären. Touristische Konzepte genießen momentan nur wenig Priorität bzw. es ist 

kein Geld dafür da bzw. können keine personellen Kapazitäten dafür bereitgestellt 

werden. Hieraus folgt, dass es in dieser EU-Förderperiode kein LEADER-

Kooperationsprojekt in Sachen Bode-Radweg geben wird. 

  

Termine: 

 

- 07.07.2020: Große LEADER-Arbeitskreissitzung in Magdeburg 

- 28.08.2020 ab 15:00 Uhr in der Edelhofhalle Deersheim – Sommerakademie 

  des Netzwerks Stadt/Land unter dem Motto „Dorfleben – Lebenswert“. 

 

Herr Bogoslaw erklärt die LAG-Sitzung um 20:45 Uhr für beendet spricht allen Beteiligten 

seinen Dank aus. 

 

 

 

 

 

gez.: Bogoslaw       gez.: Birkholz 

          LAG-Vorsitzender               Protokoll 
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